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Der Ehrentag der . /jener Mütter .

Zum erstenmal seit dem Bestände des Muttertages bereitete heute

das Wiener Rathaus den Wiener Müttern eine ehrende Feier,Bürgermeister

Richard Schm itz hatte mehr als fünfzig kinderreiche Mütter aus allen Schich¬

ten der Bevölkerung ins Uathaus zum Mittagtisch geladen,um mit ihnen,den

Repräsentantinnen der Wiener Mütter,den Tag der Mutter festlich zu begehen.

Die Mütter wurden von Magistratsbeamten ins Rathaus eingeholt,wo

ihnen beim Eintritt in den festlich geschmückten Kleinen Sitzungssaal ein

xiosenstrauss überreicht wurde,Der Feier,die einen schlichten,echt wieneri¬

schen Verlauf nahm,wohnten ausser dem Bürgermeister Kardinal Dr, Innitzer ,

die Gattin des Bundespräsidenten Frau Leopldine N iklas , Vizebürgermeister

Dr, Kresse,Magistratsdirektor Dr,E iessmansede r,der Landesleiter der V . F,

uat der Stadt Wien S eifert , die Leiterin des Mutterschutzwerkes der V . F.

gat der Stadt Wien Minna Wolfrin g,die Mutter des Bürgermeisters,die Gattin

des Bürgermeisters,die Mutter des Vizebürgermeisters Lahr,Obersenatsrat

Hofer,Oberstadtbaurat Ing . Sc hüller und Präsidialvorstand Senatsrat J ire s c h

mit Frau bei.

In seiner Begrüssungsansprache feierte Bürgermeister Richard S chmit z

die hohe Bedeutung der Mutterschaft für Familie und Volk . " In der Nachkriegs¬

zeit u , sagte der Bürgermeister , " ist die richtige Vorstellung von der Mutter¬

schaft zum Teil verloren gegangen,Nun aber soll es anders werden und das

ganze Volk soll erkennen,was es der ' Mutter verdankt . Empfangen Sie mit mei¬

nem Gruss die Grüsse der Stadt Wien .
"

Frau Rat Wolfring dankte dom Bürgermeister für die Ehrung,die er

mit dieser Feier allen Wiener Müttern bereitete,worauf Kardinal Dr . Innitzer

die Mütter begrüsste und der Hoffnung Ausdruck gab,dass nun endlich die

Zeit kommen möge,in der die Mutterschaft zum leuchtenden Vorbild werde,dem

alle Frauen mit freudiger Opferbereitschaft folgen.

Nach dem Mittagessen,bei dem die Salonkapelle Ganglberger konzer¬

tierte , erhielt Jede Muttor ein grosses Paket Esswaren.

1 00 Jahre Wiener St adt bauamt .

Anlässlich der Jahrhundertfeier des Wiener Stadtbauamtes gab heute

abend Bürgermeister Richard S chmitz im Festsaal des Rathauses für aie Tech¬

niker und Beamten des Stadtbauamtes einen Empfang . Dazu waren ersenlenen

Kardinal Ui- . Inn it zer , St aat g sekret är Karwingjg , di e Vizebürgermeister nähr

una L. «ae,l = n « 4« V . F . Rat 4„

Stadt Wien Seifert,Wie Räte der Stadt Wien,die leitenden Beamten des Magi¬

strates,die Direktoren der städtischen Unternehmungen,die auswärtigen Dele¬

gationen,die Spitzen der staatlichen Verwaltung am Sitze der Bundeshaupt¬

stadt,der Rektor der technischen Hochschule Prof * Ing . Kann,d r rrorcktoi

d r Hochschule für Bodenkultur Dr. Tschermak , Vertreter der Bundespolizei-

direktion,der österreichischen L andeshauptmannschaften,der Generaldirek¬

tion der österr,Bundesbahnen,Präsident Ing,B eer der Ingenieurkammer,der

Präsident des österr . Ingenieur - und Architektenvereines Sektionschef Ing.

Reich , Baurat Itat fan er von der Architektenvereinigung Wiener Bauhütte,Baurat

Ing . B ret Sch ne ider vom Verein deutscher Ingenieure,Baurat Ing. Br a usew etter

vom österr . Betonverein,die Genosannschaftsvorstejher der Innungen sämtlicher

Zweige des Baugewerbes und viele Andre teilna men*
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